
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 09.11.2023 (22:42) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TTC 1992 München II : SpVgg Thalkirchen VIII 
Donnerstag, 09.11.2023, 19:00 Uhr

Sieg für den TTC 1992 München II in der Herren 
Bezirksklasse B Gruppe 3 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

Mit 8:3 setzte sich die Heimmannschaft des TTC 1992 München II in der Herren Bezirksklasse B
Gruppe 3 München-West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) gegen die SpVgg Thalkirchen VIII
durch. Das Spiel am Donnerstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden . In ihrem 5. Saisonspiel
mussten die Gäste dabei auf 4 Ersatzspieler zurückgreifen.

Der Verlauf im Einzelnen: Le / Merz hatten gegen Werner / Klak bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig
auszurichten. Das musste man neidlos anerkennen. Das folgende Doppel zwischen Favaretto /
Gwinner und Beck / Miser endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Mit nur einem
Satzverlust ging anschließend Fabio Favaretto gegen Stefan Werner durchs Ziel, denn das Match
endete mit einem 3:1-Erfolg. Mit 3:1 hatte Duc Le im Einzel gegen Florian Beck die Nase vorn.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. So gut wie
gewonnen schien das Spiel von Julian Merz gegen Manfred Klak, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß.
Am Ende hatte Manfred Klak jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen.
Was ein Spielverlauf! Völlig ungefährdet war der Sieg von Philipp Gwinner gegen Mert Miser nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:8, 8:11, 11:9 nicht verloren. Beim Stand von 3:3 gingen
die Spitzenspieler des TTC 1992 München II und der SpVgg Thalkirchen VIII in die Box.
Zwischenzeitlich musste Fabio Favaretto zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Florian
Beck aber dennoch sicher mit 11:7, 11:6, 6:11, 11:7 ein. Beim anschließenden Sieg in drei Sätzen
gegen Stefan Werner zeigte Duc Le seinem Gegner die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg.
Völlig ungefährdet war der Sieg von Julian Merz gegen Mert Miser nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 11:9, 11:7, 8:11, 11:6 nicht verloren. Mittlerweile stand es damit 6:3. Beim wenig später
folgenden 3:0 gegen Manfred Klak fand Philipp Gwinner von Anfang an die richtige Ausrichtung in
seinem Spiel. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Florian Beck war der Gastgeber Julian Merz,
ging er doch zumindest auf dem Papier als Außenseiter in die Partie. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Der Schlusspunkt
war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 8:3 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC 1992 München II nun ein Punktekonto von 12:0 Punkten auf,
während die SpVgg Thalkirchen VIII vor dem nächsten Spiel, das am 20.11.2023 gegen den TTC
München-Neuhausen III ansteht, 8:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC 1992
München II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 20.11.2023 gegen den TSV Forstenried IV.

 Statistik:
 TTC 1992 München II

Doppel: Le / Merz 0:1, Favaretto / Gwinner 0:1 
Einzel: F. Favaretto 2:0, D. Le 2:0, J. Merz 2:1, P. Gwinner 2:0 
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 SpVgg Thalkirchen VIII
Doppel: Werner / Klak 1:0, Beck / Miser 1:0 
Einzel: F. Beck 0:3, S. Werner 0:2, M. Miser 0:2, M. Klak 1:1


